
 

 
 
 

 
 

Zeitweiliger Ausschuss zur Aufklärung des Umgangs des  
Schweriner Jugendamtes  mit den Fällen des sexuellen  
Missbrauchs von Kindern und Jugendlichen  im  
Zusammenhang mit dem Verein "Power for Kids 
Herrn Vorsitzenden Sven Klinger oViA 
 

durch das Büro der Stadtvertretung  
per E-Mail 

 
 
 
 

 
Schwerin, den 29. März 2016 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Klinger, 
 
zur morgigen Sitzung, TOP 4. bitte ich die Verwaltung um Aufklärung des Zustandekommens der 
verschiedenen Versionen der letztlich nur in der Dezernentenkonferenz behandelten Verwaltungs-
vorlage 00311/2015. 
 
Aus meiner Sicht und den mir vorliegenden Unterlagen handelt es sich um folgenden Ablauf: 
 
a)  

01.04.2015,  
JHA-Sitzung 

- Keine Befassung mit power for kids 

 

 

b) 

14.04. 2015 
Vorlage 00311/2015   (Version 1) 
Bearbeiter: Herr Kleimenhagen 
Beschlussvorschlag: Der Jugendhilfeausschuss beschließt, dem Verein „Power 

for Kids“ die Anerkennnung als Träger der freien Jugendhilfe 

auf der Grundlage des § 75 SGB VIII nicht auszusprechen. 
 

Zitat: „In der Jugendhilfeausschusssitzung am 03.12.2014 hatte 
der ehrenamtlich fungierende Vorstand des Vereins die 
Möglichkeit, den Antrag auf Anerkennung als Träger der 
freien Jugendhilfe zu erläutern ……. 
Hierbei wurde deutlich, dass die fachliche und personelle 
Kompetenz des agierenden Vereins nicht die Gewähr dafür 
bietet, dass ein wesentlicher Beitrag zur Erfüllung der Auf-
gaben der Jugendhilfe erwartet werden kann.“ 

 

Rolf Bemmann (SPD) 
Mitglied  des zeitweiligen Ausschusses  

zur Aufklärung des Umgangs des Schweriner Jugendamtes  

mit den Fällen des sexuellen Missbrauchs von Kindern und Jugendlichen  

im Zusammenhang mit dem Verein "Power for Kids" 
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c) 

14.04.2015 
Vorlage 00311/2015    (Version 2) 
Bearbeiter: Herr Kleimenhagen 
Beschlussvorschlag: Der Jugendhilfeausschuss beschließt, dem Verein Power for 

Kids e.V. mit Sitz in 19063 Schwerin, Hegelstraße 16, die 
Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe auf der 

Grundlage des § 75 SGB VIII auszusprechen. 

 
d) 

06.05.2015 

JHA-Sitzung    keine Vorlage zum Thema Power for Kids 
 
TOP 8, Sonstiges Bericht über den Gesprächstermin mit dem Vorstand des 

Vereins durch Herrn Brill 
 
e) 

03.06.2015 

JHA-Sitzung keine Vorlage zum Thema Power for Kids 
 
TOP 3, Mitteilungen Der Verein wurde mit Fristsetzung bis 04.06. 2015 ange-

schrieben, die Qualifikation der Fachkräfte einzureichen; die 
Vorlage zum Anerkennungsverfahren des Vereins soll dem 
Jugendhilfeausschuss in der Sitzung am 01.07.2015 vorge-
legt werden. 

 
f) 

30.06.2015 (Version 3) 
Vorlage 00311/2015 
Bearbeiter: Herr Kleimenhagen 
Beschlussvorschlag: Der Jugendhilfeausschuss beschließt, dem Verein Power for 

Kids e.V. mit Sitz in 19063 Schwerin, Hegelstraße 16, die 
Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe auf der 

Grundlage des § 75 SGB VIII auszusprechen. 

 
g) 

30.06.2015 
Vorlage 00311/2015 
Dezernentenberatung 
TOP 2.1 Zustimmung zur Vorlage  
 
 
h) 

01.07.2015 

JHA-Sitzung keine Vorlage zum Thema Power for Kids 
 
TOP 3, Mitteilungen - keine Vorlage, da erst am 30.09. in der Dezernentenkonfe-

renz behandelt 
- Die Vorlage zum Anerkennungsverfahren des Vereins soll 
dem JHA in der Sitzung am 02.09.2015 behandelt werden.  
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Aus diesem Ablauf ergeben sich folgende Fragen: 
 
1. Wie ist Version 2 der Vorlage mit dem gleichen Datum wie die gegenteilige Version 1 zu 

erklären? 
 
2. Wie ist die Zustimmung in der Version 2 zu erklären, obwohl die eine positive Einschätzung 

rechtfertigenden Unterlagen zu dem in der Vorlage als Erstellungsdatum ausgewiesenen 
Zeitpunkt noch gar nicht vorlagen. 

 
3. Wie konnte im April noch die fachliche und personelle Kompetenz des Vereins keine Ge-

währ bieten, um als Träger anerkannt zu werden, wenn dies aufgrund der eingereichten 
Unterlagen im Juni gegenteilig angesehen wurde. Sind diese Unterlagen von Dritten (z.B. 
Landesjugendamt) begutachtet worden? 

 
4. Ist Version 3 der Vorlage eine neu erstellte, oder lediglich eine „aufgearbeitete“ Version 2? 

Warum musste sie überhaupt neu erstellt werden? 
 
 
Aus meiner Sicht reicht eine mündliche Beantwortung aus. 
 
Viele Grüße 
gez. Rolf Bemmann 
 
f.d.R. 
 
 

 
Thomas Zischke 
Fraktionsgeschäftsführer 


